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2. TECHNISCHE BASIS 
Der EC rechtfertigt seine Existenz durch die Organisation aller gegenwärtigen Ereignisse 
2.1 Schaffung neuer Wettkämpfe 

Durch andere europäischen Länder organisierte, nicht traditionelle Wettkämpfe werden auch 
in Betracht gezogen, sofern mehr als fünf Nationen teilnehmen 
Die Wettkämpfe müssen nach dem offiziellen ISSF Regelwerk durchgeführt werden und die 
technischen Regeln müssen denen des EC entsprechen 
Alle Europäischen Länder müssen zur Teilnahme eingeladen werden 

2.2 Zuweisung von Punkten 
Bei allen EC, sofern 4 Wochen vor dem Anlass bei den Männer wenigstens 5 Nationen und 
bei den Frauen mindestens 3 Nationen gemeldet sind, werden für die Platzierungen und für 
die Resultate Punkte nach entsprechenden Skalen zugewiesen (siehe Anhang) 

2.3 Außergewöhnliche Wettkämpfe 
Europa- und Weltmeisterschaften werden in dem Jahr in Betracht gezogen, in welchem sie 
durchgeführt werden 

2.4 Kriterien für Zuweisung von Punkten 
An den vorgenannten Wettbewerben werden die Punkte wie folgt vergeben: 
- Für Rangierung am Finalwettkampf anhand der Tabelle für Platzierungspunkte 
- Erreichte Leistung am Finalwettkampf (Resultat oder Rekord). Siehe auch Punkt 6.2 

2.5 Teilnahme 
Alle Nationen, welche Mitglied der ESC sind können an EC´s teilnehmen, vorausgesetzt die 
Anzahl der Startberechtigten wird nicht überschritten (siehe Punkt 3.2 „Teams und Einzel-
starter). Nicht europäische Schützen oder ausser Konkurrenz schiessende Schützen können 
eingeladen werden. Sie können keine Punkte erringen, figurieren jedoch auf den Ergebnis-
listen 

2.6 Final 
Nachdem die Qualifikations-Wettkämpfe abgeschlossen sind wird ein Final durchgeführt, an 
welchem die besten europäischen Schützen in einer friedlichen Konfrontation die Gewinner 
erküren 

2.7 Richter und Sub- Kommissionsmitglieder 
Ein Richter mit minimum einer ISSF B-Lizenz muss an jedem EC anwesend sein. Dieser 
und andere Richter können von jeder anwesenden Nation vorgeschlagen werden. Die Kos-
ten für Unterkunft und Verpflegung für einen Richter müssen von der Organisation über-
nommen werden. Für den Final siehe Art. 7.7 
Ein Mitglied der Sub-Kommission oder der 300m Supervisor ESK sollte an jedem EC anwe-
send sein. Die Kosten für das Mitglied der Sub-Kommission oder des 300m Supervisor ESK 
muss von deren Nationen übernommen werden. 
Das Sub-Kommissionsmitglied soll auch die Aufgabe erfüllen, den Wettkampf zu beaufsich-
tigen und einen Bericht z.H. der 300m Sub-Kommission zu erstellen 
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3. HARMONISIERUNG VON PROGRAMMEN 
3.1 Spezielles 

Die Harmonisierung der Programme wurde 1990 von jenen ausgeführt, welche während den 
verschiedenen Koordinierungsbesprechungen zu dieser Zeit für die EC’s verantwortlich wa-
ren. Die Disziplinen der EC’s müssen den Spezifikationen und den technischen Regeln der 
ISSF entsprechen.  
Männerdisziplinen: 60 Schuss liegend, 3-Stellungswettkampf (3x40), und Standardgewehr 3-
Stellung.  
Frauendisziplinen: 60 Schuss liegend und 3-Stellungswettkampf 3x20.  
Team: Jeweils 3 Schützen 

3.2 Mannschaften und Einzelschützen 
Die Nationenstärke an einem EC setzt sich aus 8 Männern und 6 Frauen zusammen. Die 
Schützen müssen im Besitze einer ISSF ID-Nummer sein. Pro Disziplin können 5 Schützen 
eingesetzt werden und es kann 1 Mannschaft pro Disziplin gebildet werden. Nur an diese 5 
Männer und 5 Frauen werden Punkte zugeteilt 

3.3 Startgelder 
Das Startgeld an allen EC beträgt 90 Euro pro Schütze und Disziplin, inklusive den Abgaben 
von 5 Euro an die ESC und 10 Euro für die Administration für den Final. Das Startgeld inklu-
sive den Abgaben bezieht sich auch auf außer Konkurrenz Schießende 
Die Nationengebühr für 3 und mehr Schützen beträgt 90 Euro und wird proportional redu-
ziert (1 Schütze = 30 Euro, 2 Schützen = 60 Euro) 
Im Finale beträgt das Startgeld 125 Euro pro Schütze und Disziplin, inklusive der vorge-
schriebenen Dopingkontrolle und der Abgabe von 5 Euro an die ESC 

3.4 Scheibenanlagen 
Minimum 20 Scheiben 

 Für das Finale muss die Standkapazität 22 Scheiben betragen.  
 Damit der Wettkampf für die Schützen (Spezialisten) nicht all zu lange dauert, können die 

Wettkampftage wie folgt aussehen: 
1. Tag: PET Eliminationen Liegendmatch Männer, Offizielles Training Frauendisziplinen, 

Eliminationen Liegendmatch Männer, Wettkampf Liegendmatch Frauen 
2. Tag Wettkampf Liegendmatch Männer, Wettkampf 3-Stellungen Frauen 

PET 3-Stellungen Männer, Siegerehrungen 
3. Tag Eliminationen 3-Stellungen Männer 
4. Tag Wettkampf 3-Stellungen Männer, PET Eliminationen Standard Gewehr Männer 
5. Tag Eliminationen Standard Gewehr Männer, Wettkampf Standard Gewehr Männer  
Bei genügendem Scheibenangebot oder wenn weniger Eliminationen geschossen werden 
müssen, verkürzt sich die Wettkampfdauer entsprechend 
Das Finale muss auf elektronische Scheiben geschossen werden. 

 
4. Kalender 

Nach Möglichkeit sollte der Kalender durch die Organisatoren so gestaltet werden, dass eine 
Überlappung von 50m olympischen und 300m ISSF Wettbewerbe vermieden wird 
Der Kalender sollte so früh wie möglich an die Nationen kommuniziert werden, damit diese 
die Teilnahmen an den EC´s planen können 
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5. ORGANISATIONSKOMITEE 
5.1 Definition 

Alle Entscheidungen über Aktivität und Organisation der EC werden von der gewählten Sub-
Kommission übernommen. Die Entscheidungen sollten falls erforderlich mittels Mehrheits-
beschluss erfolgen 
Diese Sub-Kommission setzt sich aus einem Vorsitzenden und 4 Mitgliedern zusammen, 
wobei ein Mitglied von der technischen Kommission der ESC bestimmt wird. Das ESC-
Präsidium bestimmt einen 300m Supervisor, welcher die Aktivitäten überwacht und als Bera-
ter zur Verfügung steht 
Das ESC-Präsidium wählt die Sub-Kommission für eine Periode von vier Jahren 

5.2 Vorsitz 
Erfolgt auf einer freiwilligen Basis und wird durch die Sub-Kommissionsmitglieder gewählt. 
Diese Wahl basiert entsprechend den ESC Regelungen 

5.3 Sekretariat 
Ein Sub-Kommissionsmitglied betreut das Sekretariat. Dies beinhaltet: 
• Die Ergebnisse aktualisieren 
• Berichte über Versammlungen 
• Fortlaufende Verwaltung 
• Kommunikation über Informationen in Bezug auf den EC 
• Verbindung zwischen den verschiedenen Sub-Kommissionsmitgliedern 
• Beziehungen zu der ESC und ISSF 

5.4 Sitzungen der Sub Kommission 
Mindestens eine Sitzung pro Jahr muss stattfinden und bei Notwendigkeit und wenn es die 
Umstände verlangen hat der Chairman das Recht, weitere Sitzungen einzuberufen. Eine  
Sitzung findet immer vor der Generalversammlung während des Finales statt 

5.5 Sitzungen mit den Nationen 
Die Sitzungen mit den Nationen finden jeweils während eines EC’s und im  Finale während 
der Generalversammlung statt 

5.6 Sekretariatsarbeiten 
Um eine Maximaleffizienz des Sekretariats sicherzustellen, sind die Veranstalter von EC’s 
angehalten, folgendes so rasch wie möglich ans Sekretariat zu senden: 
• Alle Informationen, welche sich auf den EC beziehen 
• Die Resultatlisten am Ende eines Wettkampfes 
Im Gegenzug informiert das Sekretariat die teilnehmenden Nationen betreffend den Ergeb-
nissen der EC’s 
Kommunikation innerhalb der Sub-Kommissionsgruppe muss eine Priorität sein und sollte 
von jedem Sub-Kommissionsmitglied anerkannt werden. Soweit als möglich verteilt das Sek-
retariat alle Informationen an die Sub-Kommissionsmitglieder. Sollte dies nicht möglich sein, 
erfolgt dies untereinander selber 
 

6. Punkteskalen 
6.1 Platzierungsskalen 

Siehe Anhang 
6.2 Punkteskalen 

An Maximum 20 Schützen werden am Finalwettkampf Punkte für das Resultat vergeben 
6.3 Kumulationen von EC’s 

Wenn ein Schütze mehrere EC’s bestreitet, werden nur seine drei besten EC’s gewertet  
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6.4 Multiplizierung von Punkten 
Platzierungspunkte bei Europa- und Weltmeisterschaften zählen doppelt 

6.5 Kumulation 
Die Vergabe der Punkte der beiden Skalen (Resultat und Platzierung) ist kumulativ. Folglich 
kann ein Schütze in einer Disziplin 30 Punkte erwerben. Die Ausnahme erfolgt bei Europa- 
und Weltmeisterschaften, da können 45 Punkte erworben werden 

 
7. EC FINAL 
7.1 Definition 

Die Endgültigkeit des 300m EC’s ist die Kennzeichnung eines Siegers oder Siegerin in den 5 
Disziplinen. Der Final findet am Ende aller EC’s als grosses Ereignis statt 
Jede europäische Nation kann ein Finale organisieren, insofern die Fähigkeiten dazu vor-
handen sind. Es muss ein Beweis betreffend Organisation eines internationalen Wettkamp-
fes erbracht werden 
Organisatoren von EC’s haben Priorität 
Die EC Sub-Kommission entscheidet über die Vergabe des Finals. Dabei muss beachtet 
werden, dass kein Finalbewerber durch die Auswahl ungerecht behandelt wird. 
Die organisierende Nation wählt Standort und Datum 

Anzahl Teilnehmer - Einladung 
- Ein Maximum von internationalen Schützen werden am Final teilnehmen, welcher ein 

Fest sein muss und nicht in die Vertraulichkeit fallen darf 
- Die maximale Anzahl Teilnehmer pro Disziplin beträgt 20 Schützen einschließlich des 

Gewinners des Vorjahres 
- Diese Schützen werden von ihrem nationalen Verband gemäss den Einladungen ge-

meldet 
- Die Anzahl der zum Final eingeladenen Schützen kann die Anzahl von Schützen nicht 

übersteigen, die ihre Qualifikationspunkte auf der Rangfolgeskala gewonnen haben 
7.2 Teilnahmebedingungen 

Die 20 Finalisten werden, in Abhängigkeit der Vereinbahrung ihres nationalen Verbandes, 
aufgefordert am EC Final teilzunehmen 
Kann ein Finalist nicht teilnehmen, wird der nächste Schütze auf der entsprechenden Diszip-
linenrangliste des laufenden Jahres eingeladen 
Die 20 Finalisten pro Disziplin definieren sich auf folgende Art: 

- Die Sieger jedes EC’s 
- Die Höchsten der Punkteliste in Vereinbahrung nach Artikel 3.5 nach allen EC’s und 

Mindestteilnahme bei: 
Europameisterschaften und 1 EC 
oder Weltmeisterschaften und 1 EC 
oder Sommerolympiade und 1 EC 
oder 2 EC’s 
Außer Konkurrenz geschossene Wettkämpfe, werden nicht angerechnet 

- Der letztjährige Final-Gewinner 
- Ein Gast aus Ländern welche einen EC organisiert haben, aber mit keinem Schützen 

gemäss Rangliste vertreten sind (dieser Schütze wird von seinem nationalen Verband 
ernannt) 

Die Einladungen werden von der Sub-Kommission in Koordination mit der Finaldurchführen-
den Nation erstellt 
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7.3 Vorgehen bei Punktegleichheit 
Alle punktgleichen Schützen sind für das Finale qualifiziert, falls die Höchstzahl von 20 
Schützen nicht überschritten wird (Art. 7.1).  
Im Gegensatz werden alle Punktgleichen nicht eingeladen 

7.4 Nicht europäische Schützen 
Nicht europäische Schützen können an den Final eingeladen werden, vorbehalten ist die 
Standkapazität der organisierenden Nation 
Diese Schützen erscheinen nicht auf der Ergebnisliste des Finals 
Sie unterstehen der Verantwortung der organisierenden Nation (oder Verbandes) 

7.5 Programm 
Um attraktiv und anspruchslos in Bezug auf die Verfügbarkeit von jedem (Schützen, Funkti-
onären und Organisatoren), sollte das Programm kurz sein und auf folgendem Modell basie-
ren: 

Erster Tag 

Morgen: Training und Waffen- und Bekleidungskontrolle 
Nachmittag: 300m Gewehr liegend – Männer und Frauen 

Training 300m Gewehr 3 Stellung 

Zweiter Tag 
Morgen:  300m Gewehr 3 Stellung Männer – Wettkampf 
Nachmittag: 300m Gewehr 3 Stellung Frauen – Wettkampf 
 Training 300m Standardgewehr Männer 

Dritter Tag 

Morgen: 300m Standardgewehr 3 Stellung Männer - Wettkampf 
 300m Gewehr Superfinal nach Spezialprogramm – liegend 
Nachmittag: Siegerehrung und Abschlussfeier 

 
7.6 Protokoll 

Das Protokoll und Methoden zum Organisieren eines Finales sind mit jenen des EC’s iden-
tisch 
Für die Einladungen der Schützen sendet die Sub-Kommission die Liste der Schützen an die 
organisierende Nation 
Um die Verwaltungsverfahren zu vereinfachen, sendet der Organisator an die betroffenen 
Verbände z.H. der Schützen folgendes: 
• Einschreibeformulare 
• Startgelder 
• Zollformalitäten 
• Transporte 
• Hotellisten 
• Programme und Schiessplan 
• Zusammensetzung der Jury (optional) 
• Der Schiessstand des Organisationslandes muss von der ISSF homologiert sein  
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7.7 Technischer Delegierter und Mitglieder der Richter 
Ein Technischer Delegierter wird vom Präsidium ESK bestimmt. Dieser überwacht das Fina-
le. Die Kosten für Reise, Unterkunft und Verpflegung müssen von der Organisation über-
nommen werden 

 Ein Gewehr Jury Chairman und der Chairman der Berufungsjury müssen im Besitz einer 
gültigen „A“ oder „B“ Richterlizenz sein. Diese zwei Internationalen Jury Mitglieder werden 
von der 300m Sub Kommission bestimmt. Die Kosten für Reise, Unterkunft und Verpflegung 
müssen von der Organisation übernommen werden 

 Alle anderen Jury Mitglieder müssen vom Organisator nominiert werden. Die Kosten für die-
se Jury Mitglieder tragen deren Verbände 

 
8. Preise und Ergebnisse 
8.1 Titeln 

Am Ergebnis des Finals in den 3 Männer- und 2 Frauendisziplinen wird der Sieger oder Sie-
gerin anerkannt als: 
• 300m EC Sieger 60 Schuss liegend Männer  
• 300m EC Sieger 3 Stellung Männer 
• 300m EC Sieger Standardgewehr 
• 300m EC Siegerin 60 Schuss liegend Frauen 
• 300m EC Siegerin  3 Stellung Frauen 

8.2 Trophäen 
Trophäen, welche das 300m EC Schiessen symbolisieren, werden abgegeben 

8.3 Medaillen 
Medaillen werden an die 3 best rangierten Schützen und Schützinnen jeder Disziplinen ver-
geben 

8.4 Rekorde 
Ein Rekordresultat in den fünf Disziplinen wird offiziell anerkannt und beglaubigt (1995): 
• 300m EC und Europarekord 60 Schuss liegend Männer 
• 300m EC und Europarekord 3x40 Gewehr Männer 
• 300m EC und Europarekord 3x20 Standardgewehr 
• 300m EC und Europarekord 60 Schuss liegend Frauen 
• 300m EC und Europarekord 3x20 Gewehr Frauen 

 
8.5 Sponsoren 

Potentielle Sponsoren des EC’s werden aufgefordert Preise zu spenden, um die verschie-
denen Gewinner zu belohnen 

 
9. SPONSORING 
9.1 Möglichkeiten 

Es wird vorgeschlagen, verschiedene Gesellschaften und Hersteller, welche eng mit dem 
300m Schiessen verbunden sind, den Final mittels Sponsoring zu fördern 
Siehe Nachtrag Lapua 20010-2011-2012 
Im Falle eines Sponsorings wird dieses derjenigen Disziplin zugeführt, welche der Sponsor 
fördert 

 Sponsoren werden auch aufgefordert Preise zu spenden, um die Gewinner der verschiede-
nen Disziplinen zu belohnen 
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10. MEDIEN 
10.1 Definition und Möglichkeiten 

Die Veranstalter von EC’s sorgen dafür, dass möglichst alle Formen von Medien diese Ver-
anstaltung publik machen 

 
11. VERANTWORTUNG DER VERBÄNDE 
11.1 Die Verbände 

Die Verbände sind verantwortlich für die Information ihrer Schützen und für die Aufbietung 
an den EC Final 
Die Verbände müssen die Beteiligung ihrer Schützen mindestens 2 Wochen vor dem Final 
bestätigen, damit andere Schützen gemäss Art. 8.2 eingeladen werden können 
Die Verbände müssen Massnahmen ergreifen, damit die Wettkämpfe im ESC und ISSF Ka-
lender aufgenommen werden 

11.2 Die Sub-Kommission 
Die Sub-Kommission ergreift alle für die Anerkennung der 300m EC´s notwendigen Maß-
nahmen bei der ESC und ISSF 
Sub-Kommissionsmitglieder garantieren die Existenzfähigkeit der 300m EC’s 
Die Sub-Kommission ist verantwortlich für die Versendung der Traktanden der Versammlung 
Die Sub-Kommission akzeptiert und erörtert die mindestens 2 Wochen vor der Versammlung 
eingeschickten Vorschläge 
 

12. VERANTWORTUNG DER ORGANISATOREN 
Alle europäischen Länder sind an der Teilnahme an den EC Wettkämpfen eingeladen 
12.1 Überregionale Wettbewerbe 

Unter Berücksichtigung des internationalen Kalenders auf 10m, 50m und 300m ist es mög-
lich, dass mehrere Nationen gemeinsam einen Wettkampf organisieren (z.B. Benelux, 
Skandinavien, usw.) 

12.2 Aufgaben für die Organisatoren 
Alle Organisatoren von 300m EC’s müssen ihr Vorbereitungsprogramm zur Genehmigung 
an die 300m EC Sub-Kommission schicken 
Im Programm muss ein letzter Termin von 4 Wochen vor dem Wettkampf ersichtlich sein 
Alle Transporte sollten vom Organisator für alle Teilnehmer und Offiziellen übernommen 
werden, d.h. vom Flughafen ins Hotel und zum Schiessplatz 

 
13. SCHLUSSWORT 

Die Existenzfähigkeit des EC’s hängt nicht nur an der Schwäche der Ausarbeitung von ge-
meinsamen Vorschriften. Diese Vorschriften sind eine legale Unterstützung als Erleichterung 
deren Leitung und seiner Existenz. 
Sein Zweck wird die Anerkennung durch Weltinstanzen im Schiesssport sein  
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ANHANG 
 

Leistungspunkte für Resultate   Männer 
 

Bei Erreichen eines neuen Europarekordes: 15 Punkte 
60 SCHUSS LIEGEND 3X40 

 
600- und Egalisierung des ER: 15 Punkte 1184- und Egalisierung des ER: 15 P. 
599  14 Punkte 1183-1182-1181    14 Punkte 
598    13 Punkte 1180-1179-1178    13 Punkte 
597    12 Punkte 1177-1176-1175   12 Punkte 
596    11 Punkte 1174-1173-1172  11 Punkte 
595    10 Punkte 1171-1170-1169  10 Punkte 
594      9 Punkte 1168-1167-1166  9 Punkte 
593      8 Punkte 1165-1164-1163  8 Punkte 
592      7 Punkte 1162-1161-1160  7 Punkte 
591      6 Punkte 1159-1158-1157  6 Punkte 
590      5 Punkte 1156-1155-1154  5 Punkte 
589      4 Punkte 1153-1152-1151  4 Punkte 
588      3 Punkte 1150-1149-1148  3 Punkte 
587      2 Punkte 1147-1146-1145  2 Punkte 
586       1 Punkt 1144-1143-1142  1 Punkt 
 
 
 
3x20 STANDARDGEWEHR 
591- und Egalisierung des ER : 15 Punkte 
590-589    14 Punkte 
588-587    13 Punkte 
586-585    12 Punkte 
584-583    11 Punkte 
582-581    10 Punkte 
580-579      9 Punkte 
578-577      8 Punkte 
576-575      7 Punkte 
574-573      6 Punkte 
572-571      5 Punkte 
570-569      4 Punkte 
568-567      3 Punkte 
566-565      2 Punkte 
564-563       1 Punkt 
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ANHANG 
 

Leistungspunkte für Resultate   Frauen 
 

Bei Erreichen eines neuen Europarekordes: 15 Punkte 
60 SCHUSS LIEGNED 3X20 Sportgewehr 
599- und Egalisierung des ER: 15 Punkte 588- und Egalisierung des ER: 15 Punkte  
598    14 Punkte 587-586   14 Punkte 
597    13 Punkte 585-584   13 Punkte 
596    12 Punkte 583-582   12 Punkte 
595    11 Punkte 581-580   11 Punkte 
594    10 Punkte 579-578   10 Punkte 
593      9 Punkte 577-576     9 Punkte 
592      8 Punkte 575-574     8 Punkte 
592      7 Punkte 573-572     7 Punkte 
590      6 Punkte 571-570     6 Punkte 
589      5 Punkte 569-568     5 Punkte 
588      4 Punkte 567-566     4 Punkte 
587      3 Punkte 565-564     3 Punkte 
586      2 Punkte 563-562     2 Punkte 
585       1 Punkt 561-560      1 Punkt 
 

 
 
 

Punkte der  Platzierungsskala 
 

Teilnehmer 

Rang >20 10-19 5-9 3-4 

1 15 10 5 3 

2 10 7 3 1 

3 8 5 2  

4 5 3 1  

5 4 2   

6 3 1   

7 2    

8 1    
 

 

 11  
 
 


	 ANHANG (Resultatpunkte) 10
	Morgen: Training und Waffen- und Bekleidungskontrolle
	Morgen: 300m Standardgewehr 3 Stellung Männer - Wettkampf 300m Gewehr Superfinal nach Spezialprogramm – liegend
	Nachmittag: Siegerehrung und Abschlussfeier
	60 SCHUSS LIEGEND 3X40
	60 SCHUSS LIEGNED 3X20 Sportgewehr


